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Jungen 15 KL RR Gr. 1

TV Lützelhausen 1913 : SV 1975 Mittelbuchen 
Samstag, 09.03.2024, 13:45 Uhr

Timmer und Herling in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Timmer und Herling konnte der TV Lützelhausen 1913 das
Heimspiel gegen den SV 1975 Mittelbuchen in der Jungen 15 KL RR Gr. 1 mit 7:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Philip Herling
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach
und Fach brachte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Timmer / Herling ihren Gegner
Sertkaya / Kaschub beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Laurin
Timmer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Finley Kaschub. Beim wenig später folgenden 11:7,
11:2, 11:7 gegen Teoman Sertkaya fand Philip Herling von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0.
Keinen Punkt beisteuern konnte Jan Schäffer im Spiel gegen Finley Kaschub, das 0:3 verloren ging.
Philip Herling gewann sein Spiel gegen Philip Schmidt eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Laurin Timmer gewann daraufhin sein Spiel gegen Teoman
Sertkaya eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:6, 11:
4. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Jan Schäffer und Philip Schmidt, ehe sich der Gastspieler mit 12:10, 8:11, 10:12, 11:7, 5:11
durchsetzte und Schäffer ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Philip
Herling hatte seinen Gegner Finley Kaschub beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Chancenlos war
dagegen Jan Schäffer gegen Teoman Sertkaya nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:7, 8:11, 8:11 war
nicht zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Laurin Timmer
überzeugte im Einzel gegen Philip Schmidt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Timmer nun bei 13:4. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV Lützelhausen 1913 am 16.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die SG Bruchköbel 1868 II, während der SV 1975 Mittelbuchen am 15.03.2024 gegen den
TTC Salmünster 1950 (M15) versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913

Doppel: Timmer / Herling 1:0 
Einzel: L. Timmer 3:0, P. Herling 3:0, J. Schäffer 0:3 

 SV 1975 Mittelbuchen
Doppel: Sertkaya / Kaschub 0:1 
Einzel: T. Sertkaya 1:2, F. Kaschub 1:2, P. Schmidt 1:2


